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Liebe Mitglieder des Turnvereins Krems! 
 

Ein Rückblick auf das vergangene Turnjahr kann erst jetzt vollständig sein, 
nachdem auch das Bundes-Jugendturnfest in Mödling und die 
Ropeskipping-Europameisterschaft in Ungarn im Juli stattgefunden haben. 
Die Berichte darüber sind gesondert in unseren Nachrichten oder der 
Homepage nachzulesen. Schon allein die Teilnahme und noch mehr die 
Ergebnisse sind nicht nur die Erfolge unserer jungen und dynamischen 
Turnriegen, sondern auch zu einem beträchtlichen Teil unserer äußerst 
engagierten jungen Vorturnerschaft zu Gute zu halten. Es erfüllt mich jedes 
Mal mit großer Freude zu sehen, mit welcher Energie sie es verstehen, die 
Jungturnerschaft zu motivieren und vor allem auch bei der Stange zu 
halten. In der heutigen Zeit,  in der sich bei der Jugend der Großteil der 
Aktivitäten nur noch am Handy und im virtuellen Raum abspielt, stellt dies 
eine vorbildhafte Seltenheit dar. 

Um diese so wichtige Aufgabe im Sinne der Volksgesundheit weiter zu 
führen, sind wir von Seiten des Turnrates bemüht, die organisatorischen 
Voraussetzungen und Strukturen zu halten, um der Vorturnerschaft als den 
belebenden Geist des Vereines den nötigen Rückhalt zu geben. Die aktiven 
Mitglieder stellen bei dieser Sichtweise den lebendigen Körper dar, der 
bewegt werden muss, um fit zu bleiben. Dann gibt es noch die Gruppe der 
unterstützenden Mitglieder, welche ich als die Energiereserve des Vereins 
bezeichnen möchte. Bei einem harmonischen Zusammenspiel all dieser 
Gruppen ist ein günstige Entwicklung garantiert. Dazu gehören aber auch 
die entsprechende Anerkennung und der Dank an die einzelnen Personen, 
die sich einbringen, vor allem aber der Vorturnerschaft. 



Unsere Jugendgruppen werden unter fachkundiger Leitung von einer 
Gruppe junger Turnerinnen und Turnern trainiert, welche selbst noch am 
Anfang ihres Lebensweges stehen und daher zeitlich und vor allem auch 
örtlich noch sehr flexibel sein müssen. Das bedeutet, dass wir leider immer 
wieder auf deren Mithilfe verzichten müssen. Das führte gerade in der nun 
anlaufenden Saison  zu der traurigen Situation, dass wir das 
Kleinkinderturnen einstellen mussten. Wir sind natürlich sehr bemüht, 
dieses so bald als möglich wieder aufzunehmen. Von da heraus gewinnen 
wir natürlich auch die weiteren Interessenten für unsere so erfolgreichen 
Jugendgruppen. 

Zum Abschluss noch zu unserem neuen Turnerheim. Dieses ist nun 
endgültig fertiggestellt und auch die Sicherheitsauflagen erfüllt, so dass wir 
eine entsprechende Einweihungsfeier in größerem Rahmen abhalten 
können und natürlich auch wollen. Der unten angekündigte Termin ist so gut 
wie fix, allfällige Änderungen teilen wir natürlich sofort mit. 

Mit der aufmunternden Einladung, wieder am Turnbetrieb teilzunehmen, 
wünsche ich allen ein erfolgreiches Turnjahr mit unserem  

Gut Heil! 
Helmut Schandl 

Obmann 
 

*********************************************************************** 
 
 

Achtung! Termin des Jahres! 
 
Endlich ist es so weit! Nach monatelanger Arbeit haben wir die 
Übersiedlung unseres Turnerheimes im Textilhaus Krumbholz, Untere 
Landstraße 19, endgültig geschafft. Wir sind um einen Stock höher 
gezogen. 
 
Wir laden daher herzlich zur offiziellen Eröffnungsfeier ein: 
 

FREITAG, 22. NOVEMBER 2024 

AB 17 Uhr, 18 UHR OFFIZIELLE EINWEIHUNG 
 

Wir werden Euch laufend über  das Fest informieren. 



Kultur und Brauchtum - unser aller Reichtum 
Von Walter Höferl, Kulturwart 

 

Weinhüter und kaiserliches „Diebsluder“ 
 

Die Weinlese hat zwar schon gegen Ende August begonnen und wird im 
Prinzip ja erst mit der Lese des "Eisweines" im Dezember abgeschlossen 
sein,  trotzdem beschäftigt uns das Thema rund um den Wein noch eine 
Zeitlang. Denn erst am 11. November, zu Martini, wird der "Heurige" 
getauft. 

In der Wachau, in der Stadt Krems sowie im Kremstal gedeihen in 
zahlreichen Rieden die Trauben, aus denen dann ein  "Tröpferl" entsteht, 
das vor allem die Weinkenner mit der Zunge schnalzen lässt. Wer bei uns 
die vielen (ehemaligen) Lesehöfe  wie zum Beispiel den "Kremsmünsterer-" 
oder  "Mondseerhof" sieht, erkennt, dass die Besitzer der Weingärten auch 
Stifte oder Klöster fernab der Wachau waren und zum Teil noch sind. 

Den Rieden allen gemeinsam ist, dass sie durchwegs nicht eingezäunt sind. 
Daher war es seit jeher das Bestreben der Hauer, während der Lesezeit 
ihren Ertrag zu sichern und diesen nicht durch Traubendiebe schmälern zu 
lassen. Die Problemlösung hatte einen Namen in der Person des 
Wein(garten)hüters. Diese einstige Berufsgilde, deren Tätigkeit nicht einmal 
auf ein Vierteljahr beschränkt war, hat schon eine lange Geschichte. 

Heute leben die Hüter ("Hiata") in volkskundlichen Erinnerungen weiter, 
einige Hauerorte haben sie wieder installiert, wenn auch nur aus Gründen 
der Brauchtumspflege, aber ohne Exekutivgewalt. 

Schon aus dem Jahr 1340 ist die Wahl eines "hueters" durch die Winzer 
vom Kremser Weinzierlberg überliefert. 1394 ist das Aufstellen eines 
Hüterbaumes in Weißenkirchen bezeugt. 1655 ließ der Eggenburger Rat bei 
Gauderndorf eine Hüterstange ausstecken. Seit dem 17. Jahrhundert war 
es üblich, dass die Hüter vor allem aus den Reihen der Hauerbuschen 
kamen. 

Großteils erst im 18. Jahrhundert wurden die ersten genaueren 
Hüterordnungen mit Rechten und Pflichten, Entlohnung in Form von Geld 
oder Naturalien wie Essen, Wein oder Trauben sowie Strafen für die 
Traubendiebe fixiert. Biedermeiermaler haben so manche Szene aus dem 
Hüter- und Hauerleben verewigt. 



Die alten Hüterhütten, in denen die Bewacher während ihrer Dienstzeit 
wohnten, sind heute noch in manchen Weingärten zu sehen. Und die 
Werkzeuge wie Hüterhackln, -stecken oder -peitschen ("Haltergoassln") 
sowie Hüterhörner bewahren heutzutage vor allem die Heimatmuseen auf. 

Der Weinviertler Mundartdichter Lois Schiferl hat eine historische Sage mit 
dem Titel  "Der Weinbergdieb" verfasst, die einen lebhaften Einblick ins 
Hüterleben anno dazumal vermittelt. Der Verfasser verwendete übrigens 
noch die in seiner Heimat einst übliche "Ui"-Mundart. Er sprach und schrieb 
also nicht  "Huat" (Hut), sondern "Huit" oder "Bui" statt "Bua" (Bub). 

Besagte Erzählung beginnt mit einem Dialog zwischen dem Hüter und 
einem Dieb, der behauptet, er habe Durst und dürfe sich laut Berggesetz als 
Reisender im Weinberg laben. "Bloß die leeren Stängel müssen sie unter 
die Rebstöcke legen." 

Die Szene spitzt sich nun für den Dieb zu. Der Hüter trieb den 
Widerspenstigen schreiend und prügelschwingend ein. Dem Marktrichter 
schildert er Vorkommnisse und Gebären des Ertappten, fluchend und voll 
Eifer. "Wer bist'n Diabsluider?", begann der Richter das Verhör. "Ich bin der 
Kaiser ..." 

Augenblicke danach bog eine schöne Karosse um die Ecke. Vornehm 
gekleidete Herren sprangen erregt heraus. Der Marktrichter war bleich 
geworden. Der Hüter sah sich ratlos um, verspürte Übelkeit, und vor seinen 
Augen tanzte alles. 

"Keine Angst", sagte Josef II, "wer so treu seine Pflicht erfüllt, den hindert 
auch ein Kaiser nicht!" 

 

 
 



 

Liebe Turngeschwister! 
 
Unsere Nachrichten-Übermittlung, vor allem 
punkto Termine, ist auf mehreren Ebenen 
vorhanden.  
Zum Beispiel in den Schaukästen Gartenau-
gasse und Landstraße/Simandlbrunnen, außer-
dem in der gedruckten, Euch per Post 
zugestellten Zeitschrift "Turnnachrichten" sowie 
deren Ausgabe auf unserer Homepage 
www.tvkrems.at. Die Termine sind stets auf 
dem aktuellen Stand gehalten, rasch ange-
setzte Veranstaltungen senden wir per E-Mail 
aus. So Ihr daran Interesse habt, teilt uns bitte 
auf der Homepage Eure Empfangs-Adresse 
mit. Ihr könnt auch einen Zettel im Textilhaus 
Krumbholz, in dem sich ja unser Klubheim 
befindet, hinterlegen. 
 
Wir hoffen auf Eure Reaktionen, danken für 
Eure Spenden, die bei uns eintreffen, und 
verbleiben mit einem kräftigen  
 

"Gut Heil"! 
 



 
 
 
 

Berichte – Berichte – Berichte – Berichte 

 
 
Bundesjugendturnfest in Mödling 
 
10 Turner/innen unseres Turnvereines haben im Juli am nationalen Jugend-
Turnfest des ÖTB mit zwei Mannschaften teilgenommen. Sie sind 
geschwommen, haben bei Leichtathletikbewerben und beim Gerätturnen ihr 
Können gezeigt und bei einem Rätsellauf die Stadt kennengelernt. 
 
Die Tage waren von Sonne, Spaß und Lachen geprägt und die Abende von 
Festen und Feiern.  

Es war eine tolle und ereignisreiche Veranstaltung! 

 

 
 

http://www.tvkrems.at/1862/bundesjugendturnfest-in-moedling/


 



ÖTB Bundesmeisterschaften 2024 Turn10 in Salzburg 
 
Im Juni 2024 nahmen die Turnerinnen und Turner des Turnverein Krems an 
der Donau an den Bundesmeisterschaften im Turn10 in Salzburg teil. Die 
Veranstaltung zog zahlreiche Vereine aus ganz Österreich an und war ein 
spannender Höhepunkt im Turnjahr. 

Die Athletinnen und Athleten aus Krems zeigten bemerkenswerte 
Leistungen und stellten ihr Können in verschiedenen Disziplinen unter 
Beweis. 
 
Ergebnisse: 
Finn Reitinger belegte in der Altersklasse 14 den 5. Platz von 9 Teilnehmern 
mit 87.75 von 100 Punkten. Nina Kitzwögerer erreichte in der Altersklasse 
13 den 25. Platz von 39 Teilnehmern mit 87.25 Punkten. Sophie Windisch 
erzielte in derselben Altersklasse den 32. Platz von 39 Teilnehmern mit 81.5 
Punkten. Signy Schandl kam in der Altersklasse 14 auf den 33. Platz von 36 
Teilnehmern mit 83.75 Punkten. Johanna Hagel konnte in der Altersklasse 
15 den 21. Platz von 27 Teilnehmern mit 86.75 Punkten erreichen 

 

 

http://www.tvkrems.at/1862/oetb-bundesmeisterschaften-2024-turn10-in-salzburg/


 

Trainerinnen und Trainer zeigten sich sehr zufrieden mit den Ergebnissen 
und sind zuversichtlich, dass die Erfahrungen und Erfolge bei den 
diesjährigen Bundesmeisterschaften die Motivation und den Ehrgeiz für 
kommende Wettkämpfe weiter steigern werden. 

Herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmer und weiterhin viel Erfolg bei 
den kommenden Turnveranstaltungen! 

 
*********************************************************************** 

 

 
 

 
Wir gratulieren !! 

 
Zum runden Geburtstag in den Monaten 

Oktober – November – Dezember 2024 

 
Tschw. Latzenhofer Heide, Böhacker Eveline, Skorsch Ingrid 

Tbr. Zöhrer Martin 
 

*********************************************************************** 
 

 

Termine 2024 
 
 
13.10.2024 4. Wandertag Hintere Tormäuer von Gösing nach Mitterbach 
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